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Lovie. 
Zweyer Schreiben / 


Eines aus den Polniſchen Lager unter Craſno⸗ 


ſtam vom 13, Marti; in welchem der eigentliche Verlauff 
des Treffens unter Gotob zwiſchen n. Czarnecki und Hn Pfaltz Sraf⸗ 


angehengten Bericht / wie Ihr. 


Gonigl. Maj. zu Polen dc. &c. 


Die Stadt Zamosc entſetzet / 


Das ander / aus gedachten Lager ſub eodem 

dato ; der Quartianer Abfertigung nach Lublin / umb den 

Scchwediſchen Succurs, der nach Zamosc gehen 
moͤchte / zu verhindern; 


fen Adolph / des Koͤniges aus Schweden Bruder / enthalten / mit 


Hier it beygefuͤgt aus der Podlafze vom 10, Martii / wie 

und warumd Starofa Groaz:ck: gek oͤpffet und geſpiſſet worden; ſampt 

(iner Expedition an den Fuͤrſten Bogusla vv Radzıvvil nach Nur, wel⸗ 
chem Im Nahmen Ihre Koͤntgl. Maj zu Polen ac wichtige 


Fragen vorgeſchlagen werden. | 
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Copey 
Eines Schreibens aus dem Polniſchen 
eee een 
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Ach erfolgtem harten Treffen / 

“PZ unter Golob / zwiſchen H. Czar- 
necki und Hn. Pfaltz Graffen 
Adolpf/ SchwediſchenKomges 
Bruder / in welchem nicht wenig Dor: 
nehme Cavalieren geblieben / haben 
Ihre Koͤnigl. Majeſt. vor rahtſam bes 
funden die Stadt Zamosc zu entſetzen / 
weswegen fie dann / bey Ankunſſt 
4500. Coſaken unter Lemberg / Tag 
und Nacht nut dero habenden Armee 
dahin gemarchiret. Als Sie aber ur 
ter Wegens Kundiſchafſt bekam / daß 
der Schwediſche König nach Verluſt 
4. mächtiger Sturmen / die Stadtga⸗ 


most verlaſſen / und mit ſeinen Voͤlckern 
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baben Sie 2. Meil Weges von Kras⸗ 
noſtaw Ihr Lager auffgeſchlagen / bey 
ſich habende / ohne der Cavalerey / drey 


Regimenter Fuß Bolck und gleiche An⸗ 


zahl Dragoner / wie auch 8. Stuͤcke ge 


ſchuͤtzes. Daſelbſten vermeinten Ih. Koͤ⸗ 


High. Maj. daß die im ſtarcken March 
ermüͤdete Pferde / ſich in etwas erho⸗ 


len föntens angemerckt fie mit Hindann 


ſetzung dero Geſimdheit und ziemlichen 
Beſchwer der Ritterſchafſt 7. Neil. 
Wegs in einer Nacht gemarchiret ſeynd. 
Bon dannen ruͤckten Ihr. Königl. Maß. 


den lo, Martu / auff die Schwediſche 


Armee zu / welche von dero Ankunfft 
Nachricht bekam / und derowegen in 
voller Bataille ſtund. Wir haben zu 
dreyenmablen mächtig auff die Schwe⸗ 
diſche Avantgarde angeſetzet. Zuletzt 
als die Coſaken den — o 


auff dend. Caſtellan Czarnecki zugieng / 
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die Flancquen ſetzten / und H. Czarnecki 
von hinten auff fic zugieng / merckten die 
Schweden / daß ihnen zu widerſtehen 
unmuͤglich fallen wuͤrde / gedachten dez 
rohalben nach Zamosc werts ſich zu re⸗ 
teriren. Aber als Sie darin ſeumeten / 
und indeſſen Hr. Czarnecki ihnen den 
Paß von hinten verleget hatte / dakams 
allererſt zur Haupt Action / und muſten 
die Schwediſchen deſto blutiger fechten / 
ie mehr Schwerigkeit fie befanden 
durch das eine oder das andere Mittel 
ſich zu ſalviren : Zumahlen weil die Des 
fic Pohlmſche Soldaten die fluͤchtige 
Schweden bart verfolgeten. Da fie 
nimmer den Czarnecki in der fronte 
bekamen / unſer beſtes Kriegs Volck a 
ber ihnen von hinten nachſetzte / waren 
ſie gezwungen durch den Paß ſich durch 
zu ſchlagen; geſtalt dann ein Theil 
ihrer ſich ſalbiret / die meiſten aber 
nebenſt 


nebenft rem Generalen ( welcher 
zweymahl geſchoſſen worden) ins Graß 
haben beiſſen muͤſſen. Ihre König 
liche Mafeſtet haben Bierauff die tapf⸗ 
ferften und willigſten Soldaten com 
mandiret den flüchtigen Schweden 
nachzuſetzen / Sie ſelbſten aber hatſich 
mit den uͤbrigen Voͤſckern nach Zamosc 
werts gewendet. 


EXTRACT 
Schreibens 


Aus gedachtem Lager unter ſelbigen 
| Dato. | a 


sof ore Koͤnigl. Maytt. haben dero Sammer, 
Juncker Herrn Krzeczewski febigen Ta- 
ges mit Brieffen an H. Woiewods Witebski 
abfertigen laſſen / begehrende an ihm / daß er nach 
Lublin werts mit den beſten Voͤlckern auffs ab 
ler eilfertigſte ziehe / den Schwediſchenduccours 
der nach Jamose gehen mode . 
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ie Quarcianer haben Ihrer Maytt. einen 
ußfallgethan / und ſich in dieſer Occafion th 


er alle maſſen tapffer gehalten. 


Aus der Podlasze 
iq e eee, 


Dier 9.Grzybovfki Staroſta Grodzinſ ki, 
welcher Schwediſche Gelder gefuͤhret hat / umb 
die Tartern zu beſt echen / iſt bekommen und ges 


richtet worden: Man hat ihm dem Kopff abge⸗ 
ſchlagen und hernach geſpieſſet. Der Herr 
Galenski tft von Ihrer Koͤnigl. Maytt. als ein 
Envoyé nach der MNoſcow abgeſchicket worden. 


Der Geſandte ſelbſten ſol bald folgen zu Schlieſ⸗ 


fung der Tractaten. Zu Luck if der Herr 
Choraʒy Bielski / Krafft daſelbſt gehaltenen 
Commistion , von den Commiſſariis an den 
Fuͤrſt Boguskaw Radziwik nach Nur expedi- 
ret worden Selvonikmpernehmen. . Ob 
er Podlasce defendiren frilf,, 2. Ob er ut 


Civis Pattiæ bey feinem: Herren halten will. 


3 Ob er dann wil pro hoſte Patriæ gaͤntzlich ge 
halten werden. Dabeyn ſolte er ihm auch per- 
ſvadiren / daß er ſich vonder Schwediſchen Par⸗ 
tey wende. Deme Zufolge iſt der Herr Cho⸗ 
razy am Mitwoch fruͤhe / u Nur / beym erwe hn⸗ 
ten Fuͤrſten geweſen / mit welchen er 2. Stun 

den, 
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den lang allein geredet. Selbigen Tages aufm 


Abend iſt der Chorazy weggezogen / welchen der 


part hat begleiten wollen / aber aus erheblichen 
hrſachen ſeine Meinung geaͤndert. Bald 
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darauff bat gedachter Furt auff die andere Sch 


te des Fluſſes ſich über gemacht / deſſen Voͤlcker / 
(wie man vorgibt) verlauffen ſeyn. Zwiſchen 
Krasnostawuͤnd Chem bey Rybno / am groſ⸗ 
fen See / iſt eine hefftige Schlacht vorgelauffen / 


in welcher (wie verlauten will) sooo. Schweden 
geblieben / der Schwediſche König aberſelbſt in 


den rechten Arm geſchoſſen worden. In dieſem 
Treffen follen die unſrigen dreyſſig Stuck Gee 
ſchuͤtzes dem Feinde abgenommenhaben. 
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